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DER BOTE
Gemeindebrief der St. Johannes-Gemeinde Rodenberg

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche (SELK)

August • September 2019



2

Geistliches Wort
Was gibt es Schöneres als bei strahlend
blauem Himmel am Strand oder im Gar-
ten zu liegen und sich die Sonne auf den
Pelz scheinen zu lassen? Auch wenn ei-
nem dieses Vergnügen bei Rekordtem-
peraturen schnellwieder vergehenkann,
von den Strahlen der Sonne gewärmt zu
werden, ist etwas wirklich Wunderbares.

Die Wärme und Energie, die jede Se-
kunde von der Sonne bei der Erde an-
kommt, steht in nahezu unbegrenztem
Maß zur Verfügung. Sie sorgt nicht nur
dafür, dass unser Planet nicht zur kalten
Eiswüste wird, sondern auch der aller-
größte Teil aller Energieträger, die wir
hierzulande nutzen, ist nichts anderes,
als umgewandelte Sonnenenergie. (Das
gilt nicht nur fürWind- und Solarenergie,
sondern auch für Erdöl und Kohle).

Das ist eine Strophe des Liedes „Gott ist
gegenwärtig“, gedichtet von Gerhard

Tersteegen vor fast 300 Jahren. Dahaben
die Menschen auch ohne Solaranlagen
schon sehr genau gewusst, dass nur
dort, wo die Sonne scheint, das Leben
blühen kann. Blieb sie im Winter hinter
dem Horizont, musste man von dem le-
ben, was in ihren Strahlen im vergange-
nen Sommer gewachsen war.

So ist das nicht nur mit den äußerenDin-
gen, wie der Ernte oder unserer Energie-
versorgung. Gott gibt auch, was wir in-
nerlich zumLeben brauchen: die Gewiss-
heit von ihm geliebt und angenommen
zu sein, ein Ziel und eine Perspektive im
Leben, Orientierung und Frieden. All das
kann man wohl nur schwer selbst her-
stellen oder gar einlagern. Gott schenkt
es uns, wenn er sein Wort bei uns schei-
nen lässt. Und er schenkt es uns reich-
lich.

So ist es im Glauben wie bei denSonnen-
blumen, an die Gerhard Tersteegen beim
Dichten seines Liedes vielleicht gedacht
haben mag: Die öffnen gleich bei den
ersten Sonnenstrahlen ihre Blüten und
drehen sich zur Sonne, ganz von alleine.
Gottes Worte der Hoffnung wärmen uns,
wo wir von ihm und seiner Gnade hören
können. WoGott gegenwärtig ist, können
wir wachsen und blühen.
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Der neue Bote ist da
Liebe Gemeinde, liebe Leser,

ich hoffe Sie hatten und haben eine
gute Sommer- und Ferienzeit, haben
vielleicht ein wenig Urlaub machen
können und mussten nicht zu sehr un-
ter den Temperaturen leiden.

Bevor Sie, wie gewohnt, alle Berichte,
Informationen und Ankündigungen im
Boten finden, möchte ich Ihnen gerne
schon ein paar Hinweise geben.

Mitarbeitersitzung
Im Oktober planen wir eine besondere
Kirchenvorstandssitzung. Am Montag
den 7.10. um 19:00 Uhr möchten wir
uns gerne im erweiterten Kreis mit den
Mitarbeitern unserer Gemeinde tref-
fen, um Anliegen der verschiedenen
Gruppen zu besprechen und gemein-
sam Pläne für das kommende Jahr zu
machen. Dazu laden wir alle ein, die in
unserer Gemeinde für einen Arbeits-
bereich oder einen Kreis Verantwor-
tung tragen.

Berufung
In gut 3 Monaten geht die Zeit meines
Pfarrvikariates zu Ende. Deshalb hat
der Kirchenvorstand sich bereits vor
den Sommerferien einige Gedanken zu

einer Berufungsversammlung ge-
macht. Genaueres lesen Sie auf
Seite 6.

Jugendchor und Jumig zu Besuch
Im Herbst habenwir viel Besuch in un-
serer Gemeinde. Ende September ist
das Jugendmitarbeitergremium unse-
res Bezirks in Rodenberg zu Gast. Zwei
Wochen später wird hier der Jugend-
chor des Sprengels Nord proben und
ein kleines Konzert geben.

Sanierungskosten
der Pfarrwohnung
Seit längerem warten wir auf eine Klä-
rung bei der Auseinandersetzung mit
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dem Landkreis um die Übernahme der
Sanierungskosten der Pfarrwohnung,
die dieser als Vormieter zu tragen hat.
Nun hat der Landkreis ein neues Ange-
bot vorgelegt, dass leider nur unwe-
sentlich höher ist, als das vorherige,
sodass wir als Kirchenvorstand be-
schlossen haben, diesen Betrag als
deutlich zu niedrig abzulehnen und
Vorbereitungen zu treffen auch recht-
liche Schritte einzuleiten. Über den
weiteren Fortgang dieser Angelegen-
heit werden wir sie informieren, spre-
chen Sie die Kirchenvorsteher aber
auch gerne direkt dazu an.

Gemeindegespräch
Wie im letzten Gemeindebrief ange-
kündigt, planen wir für den 8.9. nach
dem Gottesdienst ein kleines Gemein-
degespräch zur Kollekte bei der

Abendmahlsanmeldung. Lassen Sie
uns nach dem Gottesdienst gemein-
sam ein paar Gedanken dazu machen,
wie wir als Gemeinde mit dieser Kol-
lekte und der Abendmahlsanmeldung
allgemein umgehen wollen.

Neue Konfirmanden
Am 24.8. beginnt ein neuer Konfirman-
denkurs gemeinsam mit der Stadthä-
ger Gemeinde. Dazu haben sich aus
beiden Gemeinden insgesamt 7 junge
Gemeindeglieder angemeldet. Der
Kurs beginnt mit einem Konfir-
mandenwochenende und einem ge-
meinsamen Gottesdienst in Stadtha-
gen.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude
beim Lesen des neuen Boten. Es grüßt
Sie herzlich, Ihr Pastor,

Kinderbibelwoche 2019
Ein musikalischer Start in die Sommerfe-
rien mit vielen Basteleien, Spaß, Gesang
und zum Anschluss einem Familiengot-
tesdienst? Da haben sich die 17 Kinder
und die vielen Helfer, die anunserer Kin-
derbibelwoche teilnahmen, aber etwas
vorgenommen! Zum Thema „Sing uns ein
Lied, König David!“ wurde nicht nur mit
Freuden gebastelt und gespielt, sondern
auch ein kleines Musical zu der besagten

Bibelgeschichte eingeübt. Aber waswäre
ein Musical denn ohne die passenden In-
strumente? Die selbstgemachten Trom-
meln, Regenmacher, Rasseln und Dreh-
trommeln verliehen den Liedern einen
ganz besonderen Klang.
Am ersten Tag wurde nach der herzli-
chen Begrüßung und der Andacht mit ei-
nem kleinen Anspiel für die Kinder, auch
schon direkt mit dem Proben für eines
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der ersten Lieder begonnen. Anschlie-
ßend konnte jedes Kind sich einen eige-
nen Regenmacher Basteln undverzieren.
Am folgenden Freitag wurden dann nach
der Andacht über den Propheten Sa-
muel, dermit Gottes Hilfe den neuen Kö-
nig sucht, weitere Lieder auch schon mit
kleinen Choreografien eingeübt, worauf-
hin natürlichwieder etwas gebastelt und
gespielt wurde. Nun wurden die Ersten
Trommeln gebastelt, Konservendosen
mit etwas Reis und Kronkorken und ei-
nem Trommelfell oben drauf, sowie das
Wichtigste für einen jungen König: Eine
goldene Krone. Die war zwar hier nicht
aus Gold, sondern Pappkarton, das Ma-
terial wurde uns aber freundlicherweise
von der Deisterbuchhandlung zur Verfü-
gung gestellt.
Am Samstag sollte der Längste Tag star-
ten. Nach der üblichen Andacht mit An-
spiel, das diesmal vom Riesen Goliath
handelte, wurde das Musical nahezu fer-
tig geprobt. Natürlich waren die selbst
gebastelten Instrumente schon im Ein-
satz. Im Anschluss wurden dann zur letz-
ten Bastelstunde der Bibelwoche geru-

fen, in welcher die Steinschleuder Da-
vids nachgebaut wurde, auch wenn hier
nur ungefährliche Watte-Luftballon-
Bälle verwendet wurden. Nach einer kur-
zen Spielpause, in welcher die Schleu-
dern natürlich ergiebig getestet wurden,
gab es Mittagessen. Abschließend wur-
den noch Spiele wie Dosenwerfen, Ring-
werfen, Seilspringen, etc. angeboten.
Zum Abschluss wurde am Sonntag ein
Familiengottesdienst gefeiert, in wel-
chem das schon erprobte Musical den
Eltern, Großeltern, Geschwistern und der
ganzen Gemeinde präsentiert wurde,
und sich im Abschluss noch einmal bei
allen Helfern bedankt wurde.
Insgesamt hatten unsere Teilnehmer, die
zur Hälfte aus unserer Kirche und zur
Hälfte sich über das Angebot als Ferien-
spaßaktion gemeldet hatten, eine
schöne Zeit, die ihnen nicht nur durch
ihre eigene tatkräftige Mitarbeit, son-
dern auch durch die große Unterstüt-
zung unserer Helfer ermöglicht wurde.
Derselben Meinung waren auch die
Schaumburger Nachrichten, die bereits
von unserer Aktion berichteten.

Christoph Kohnen

Kindermusical – Foto: von Hering
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Aus den
Kirchenbüchern
Überwiesen in Bethlehems-Gemeinde
Hannover (SELK) wurde

Berufung
Mit der Sitzung des Kollegiums der Su-
perintendenten, Ende Oktober, geht das
Pfarrvikariat unseres Pastors, Fritz von
Hering, zu Ende. Die Superintendenten
werden dann über seine Berufbarkeit
entscheiden, was wiederum unserer Ge-
meinde die Möglichkeit gibt, ihn auf
Dauer als Pastor zu berufen. Für eine sol-
che Berufung haben wir als Kirchenvor-
stand eine Gemeindeversammlung am
27.10.2019 nach dem Gottesdienst ge-
plant, die Superintendent Reitmayer
halten wird. Eine offizielle Einladung
wird im kommenden Gemeindebrief zu
finden sein.

Zum Pfarrvikariat hat die Kirchenleitung
Pastor von Hering im Sommer 2018 nach
Rodenberg entsandt. Wir werden im
Herbst gut 15 Monate Zeit gehabt haben,
ihn und seine Arbeit kennen zu lernen,
um eine gute Entscheidung treffen zu
können.

Wir als Kirchenvorstand meinen, dies ist
der geeignete Moment, noch einmal in
sich zu gehen und zu überlegen, wie wir
zu der Berufung stehen und welche Ge-
danken wir hierzu haben und möchten
Sie gerne ermuntern, Ihre Gedanken
dazu mit den Kirchenvorstandsmitglie-
dern zu teilen. So hoffen wir, dass imOk-
tober niemand diese Entscheidung mit
ungeklärten Fragen oder einem unguten
Gefühl treffen muss. Auch möchten wir
Ihnen gerne die Möglichkeit geben,
Dinge anzusprechen, für die eine Ge-
meindeversammlung nicht der geeig-
nete Rahmen wäre.

Vor allem aber möchten wir Sie bitten,
die anstehende Entscheidung zur Beru-
fung ins Gebet zu nehmen, dass Gott uns
eine Entscheidung nach seinem Willen
und zu seiner Ehre treffen lasse.

Der Kirchenvorstand

gebastelte Kronen der Kinderbibelwoche – Foto: von Hering



7

Ökumenische Gottes-
dienste zu Pfingsten
und zum Schützenfest
Auch in diesem Jahr haben wir in guter
ökumenischer Tradition zwei ökumeni-
sche Gottesdienste – zu Pfingsten und
zum Schützenfest – mit unseren Roden-
berger Nachbarn aus Mariä Himmelfahrt
und St. Jacobi gefeiert.
Zu beiden Gelegenheiten wirkte ein ge-
meinsamer Posaunenchor von St. Jacobi
und St. Johannes an der Gestaltung des
Gottesdienstes mit.

Eine Besonderheit in diesem Jahr beim
Gottesdienst zum Schützenfest: Ein
neuer Altar für diesen jährlichen Gottes-
dienst – gebaut und gestiftet von der
Firma Weikert – wurde geweiht.

Fritz von Hering

Konzert des Jugend-
chors Nord am 13.10.
Am 13. Oktober 2019 ist der Jugendchor
Nord unserer Kirche bei uns in Roden-
berg zu Gast. Nach einem Probenwo-
chenende in unseren Gemeinderäumen
wird der Chor nicht nur den Gottesdienst
bereichern, sondern auch am Sonntag-
nachmittag ein Konzert ge-
stalten. Neben Chormusik wird ein
Blechbläserensemble des Jugendchores
das Programm mit abwechslungsreichen
Bläserstücken bereichern. Der Jugend-
chor Nord unter der Leitung von Kanto-
rin Antje Ney besteht aus Jugendlichen

aus den norddeutschen Gemeinden der
SELK im Alter zwischen 13 und 23 Jahren.
Der Chor musiziert klangvolle Werke un-
terschiedlicher Epochen für Chor a cap-
pella undKompositionen mit Instrumen-
ten.
Eintritt frei – eine Kollekte zugunsten
des Jugendchores wird erbeten.

Ökumenischer Gottesdienst Pfingstmontag – Foto: Sassmann

Jugendchor SELK Nord – Foto: Website des Jugendchors
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Gruppen und Kreise
Der trifft sich einmal
monatlich. Nächste Termine: 11.9.; 7.10.;
13.11.; 11.12.; um 19:00 Uhr.

feiernwir sonn- und
feiertags während des Gottesdienstes.
Die Kinder nehmen bis zum Glaubensbe-
kenntnis am Gottesdienst der ganzen
Gemeinde teil und werden danach ge-
segnet und zum Kindergottesdienst ent-
lassen. Die Kindergottesdienstmitarbei-
terinnen treffen sich das nächste Mal am
19.08.2019 um 20:00 Uhr.

Der trifft sich immer don-
nerstags um 19:30 Uhr zur Probe. Die

üben nach Verabredung.

Der findet 14-
täglich dienstags von 16:30 bis 18:00 Uhr
statt. Der neue Kurs beginnt am 24.8. mit
einem Konfirmandenwochenende. Die
nächsten Termine sind: 3.9.; 17.9.; 1.10..

Der trifft sich in der Regel
einmal im Monat, Freitags von 19.00 bis
21.00 Uhr. Die nächsten Termine sind:

9.8.2019 – Bowlen
6.9.2019 – Homosexualität und

Heterosexualität

Die trifft sich
nach Vereinbarung.

Der trifft sich jeweils am
ersten Montag im Monat um 15.00 Uhr.
Die nächsten Termine sind: 2.9.; 7.10..
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Termine – August & September

24.08.19 Sa 15:30 Uhr Jubiläumskonzert
der Bethlehem-Voices
in Hannover

Bugenhagenkirche
Stresemannallee 34
30173 Hannover

25.08.19 So 17:00 Uhr Jubiläumskonzert
der Bethlehem-Voices
in Wunstorf

St. Johannesgemeinde
Albrecht-Dürer-Straße 3
31515 Wunstorf

03.09.19 Di Missionsveranstaltung
mit Dr. Karl Böhmer

Hannover St. Petri

08.09.19 So 10:00 Uhr Missionsfest der Hannoverschen
Gemeinden mit Dr. Karl Böhmer

Hannover-Bethlehem

10.09.19 Di Bezirks-Pfarrkonvent Lage

12.09.19 Do 20:00 Uhr Gruppenprobe der SängerInnen
Gruppe Mitte

Hannover-Bethlehem

17.09.19 Di 15:00 Uhr Missionsveranstaltung
mit Dr. Karl Böhmer

Stadthagen

27.-29.09.19 Fr-
So

JuMiG
(Jugend-Mitarbeiter-Gremium)

Rodenberg

29.09.19 So 10:30 &
14:30 Uhr

Sängerfest Himmelfahrtskirche in
Hohne bei Gr. Oesingen

03.-06.10.19 Do-
So

Jugendfestival (JuFe)
„Friede, Freude, Eierkuchen?!“

Gymnasium Corvinia-
num Northeim

7.10.2019 Mo 19:00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
mit Mitarbeitern

Rodenberg

10.-13.10.19 Do-
So

Kinderbibelfreizeit Hannover-Bethlehem

11.-13.10.19 Fr-
So

Probenwochenende
des Jugendchores Nord

Rodenberg

13.10.19 So 16:00 Uhr Konzert des Jugendchores Nord Rodenberg



Impressum & Kontakte
Pfarramt der St. Johannes-Ge-
meinde Rodenberg (SELK)
Pfarrvikar Fritz von Hering (ViSdP)
Lange Str. 84,
31552 Rodenberg
Telefon: 05723 / 35 79
Mobil: 0176 / 58 34 26 23
Email: Rodenberg@selk.de
www.rodenberg-selk.de

Vakanzvertretung:
Pastor Gottfried Heyn
Große Barlinge 35
30171 Hannover
Telefon: 0511 / 81 58 30
Fax: 0511 / 288 09 13
Email: Heyn@selk.de

Kirchenvorstand:
Doris Bathke, Marco Baumgarten, Frie-
derike Bock, Jens Bremer, Pfarrvikar Fritz
von Hering, Claudia Kohnen, Ulrich
Matthias, Jürgen Seibel, Daniela Siege-
rist.

Rendantur
Helmut Meyer

:
IBAN: DE14 2559 1413 7302 2217 00
BIC: GENODEF1BCK
Volksbank in Schaumburg

oder

IBAN: DE18 2546 2160 0210 7910 00
BIC: GENODEF1HMP
Volksbank Hameln-Stadthagen


